
   

Kanalumlegung Am Busch in Bad Vilbel 
 
a) Magistrat der Stadt Bad Vilbel, Parkstraße 15, D-61118 Bad Vilbel, 
 Tel.: 06101/602-342, Fax: 06101/602-320 
b) Offenes Verfahren nach VOB/A, Bauvertrag 
c) Kanalbauarbeiten 
d) Bad Vilbel, Tannenweg 
e) ca. 45 lfdm DN 400 GGG (Mischwasserkanal) 

ca. 20 lfdm DN 600 Sb (Mischwasserkanal) 
ca. 15 lfdm DN 700 Sb (Mischwasserkanal) 
ca.   5 Stck Schächte  
ca.   4 Stck Hausanschlüsse 
ca.   3 Stck Anschluss an vorh. Schächte und Kanäle 
ca. 150 m² Baufeldräumung mit Wurzelstöcken 
ca. 150 m² Oberbodenabtrag und Andeckung 
ca. 450 m³ Aushub und Beseitigung 
ca. 450 m³ belasteter Boden 
ca. 500 m² Verbau 
ca. 50 m³ Untergrundverbesserung 

f) keine losweise Vergabe  
g) --- 
h) Ausführungsfrist: 12.04.2010 bis 28.05.2010 
i) Anforderung der Unterlagen bei:  Werner Hartwig GmbH, Wandersmannstraße 15,  

D-65205 Wiesbaden, Tel.: (0611) 72 39 70, Fax.: (0611) 711 226,  
info@hartwig-ingenieure.de 

j) Die Ausschreibungsunterlagen werden ab 12.02.2010 gegen einen Kosten- 
beitrag von 40,-- € (inkl. 19% MwSt.) einschl. Datenträger mit Leistungsverzeichnis  
DA83 und Pläne im pdf-Format den Bewerbern übersendet.  
Das Entgelt ist auf das Postbankkonto der Werner Hartwig GmbH, Nr. 244874-604 
bei der Postbank Frankfurt (BLZ  500 100 60) einzuzahlen und wird nicht erstattet. 
Der Einzahlungsbeleg ist der Anforderung beizufügen. 

k) siehe Ziffer o) 
l) Magistrat der Stadt Bad Vilbel, Friedberger Straße 6, D-61118 Bad Vilbel 
m) Das Angebot ist in deutsch abzufassen. 
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten 
o) Dienstag 02.03.2010, 14:00 Uhr 

Magistrat der Stadt Bad Vilbel 
Friedberger Straße 6 
D–61118 Bad Vilbel 
1. OG, Konferenzraum 

p) 5 % Vertragserfüllungsbürgschaft, 3 % Gewährleistungsbürgschaft 
q) Abschlagszahlungen und Schlusszahlungen VOB Teil „B“ 
r) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. 
s) Dem Angebot sind Referenzen beizufügen, aus denen ersichtlich ist, dass der 

Bieter in mindestens vergleichbarer Struktur, Größenordnung und Bauzeit der letzten 
5 Jahre ausgeführt hat. Subunternehmer sind mit Angebotsabgabe zu benennen. 
Späterer Wechsel bedarf der Zustimmung des Auftraggebers. 
Die Bewerber haben den Nachweis ihrer Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit gemäß VOB, Teil A, § 8, nach besonderer Aufforderung durch den AG zu 
erbringen.  

t) 31.03.2010 
u) Nebenangebote sind nur mit Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen 
v) Die Nachprüfstelle nach § 31 VOB/A ist das Regierungspräsidium Darmstadt, 

Dezernat III 31.4, Wilhelminenstraße 1-3, D–64283 Darmstadt, Tel.: 06151/126348 


